Projekt Stadtmaler 

Seminar zu methodischen Verfahren

Finden einer bildnerischen Idee in der Gruppe (ca. 10 TN)

· Thema 1 für die Übungen: „18. Geburtstag“

· Thema 2 für die Übungen: Absturz

· Thema 3 für die Übungen: Paris
MERKE: Es wird motivisch (WAS) und stilistisch (WIE und WOMIT) nach Ideen gesucht. Beide Wege können sich ergänzen und bedingen! 

Vorübung: 
Sammle Wörter zum Thema und forme daraus einen kurzen Satz! Visualisiere diesen kreativen Einfall als „inneres Bild“! (5 min.)
Zum Beispiel:

Kerzen, erwachsen, Führerschein, Ernst des Lebens, Party, komisches Gefühl, unabhängig, Zwischenstadium, auf eigenen Beinen stehen, ab heute, leben …

Komische Kerzen läuten den Ernst des Lebens ein. Mit dem Führerschein in der Tasche steht es sich besser auf eigenen Beinen.
1. Übung: 
Zeichne mit Fineliner eine erste Idee für ein Motiv (Konturen, Strukturen) zum Thema in Deinem favorisierten Stil auf das A 3 Hochformat! (15 min.) Lass die Zeichnung am Platz liegen!
Suche eine andere Zeichnung, ergänze zeichnerisch-gestisch, verstärke Linien, reduziere Formen, hebe Motive hervor! Wechsle ein weiteres Mal das Blatt! (je 5 min.) 
Variante: Zeichne mit Fineliner …! Geh mit Deinem Blatt durch die Reihen, du darfst ausdrücklich „abgucken“ und Elemente, Stile, Ideen Deiner Kursteilnehmer stehlen und in Dein Bild einfügen!

40‘
2. Übung:

Zeichne mit wasserlöslichem Folienstift (ev. mit halb geschlossenen Augen) eine Idee oder einen gestischen Impuls zum Thema 2 auf eine A 4-Folie! (10 min.) Legt die Folien nacheinander übereinander, dreht, schiebt, wischt aus und sucht gute Bildlösungen an der Projektionswand! Übertragt gute Bilder auf großes Papier und arbeitet sie aus! (30 min.)
40‘
3. Übung: 

2 Gruppen: Bringt Fotos, Karikaturen, Bilder zum Thema 1 mit und stellt sie als mapping zusammen, ordnet, sortiert, macht Kategorien auf! Stellt anschließend in einer Kleingruppe eine Reiß-Collage zusammen! (30 min.)
Arbeitet die Motivik weiter heraus durch Reduzierung (Übermalung, Konturenbildung) bzw. Erweiterung (Übertragung des Bildes auf ein Zeichenblatt) (15 min.)
Vergleicht die beiden Gruppenergebnisse: Was fällt auf? Was kann sich ergänzen, was schließt sich aus? (10 min. Reflexion)
4. Übung:

Bilddiktat: Beschreibe mit Worten den anderen Gruppenteilnehmern in 5 Minuten Deine Bildidee zum Thema 3! Berichte so konkret wie möglich von Formen und Format, Material und Vorgehensweise, von Linien, Figuren, Leerstellen, Farben deines „inneren Bildes“! … Zeichnet seismografisch die inneren Bilder auf, die sich als Vorstellungen in Euch entwickelt haben! (15 min.)
20‘

5. Übung:

Entwickle in 5 Minuten eine Bildidee und setze sie grafisch/malerisch um!

Kopien von diesen Entwürfen stehen als Collage-Material zum Ergänzen und Weiterführen allen zur Verfügung.

6. Übung:

Klebt alle entstandenen Bilder, Materialien, Papiere usw. schichtweise übereinander! Arbeitet dekonstruktiv-reißend und sucht nach spannenden Zusammenhängen! Schaut Euch die Zwischenstadien mit Hilfe eines Passepartouts an, sucht starke Motive und Ausschnitte!

